
II-- 320'1 der Beilagen zu den Stenographlschen Protokollen des Nationalrates ---_ .. _---_. . ,--- -----------
DER B UND ES MI N ! S TE R XIV. G~setzgebungsperiode 

FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

Zahl 10.072/92-101/77 

Kasernenbau in Vorarlberg; 
Anfrage ö.er Abgeordneten. Dr. NEISSER 
und Ge1.lossen an den Bundesminister 
für Lal'ldesverteidigun.g,l Nr e 1564/J 

14gB/AB 

1978 -01- 2 6 
zu 156lfJJ 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum 
Nationalrat Dro NEISSER, Dro FEURSTEIN, HAGSPIEL, 
Dr. BLENK und Genossen sm 16. Dezember 1977 a.n 
mich gerichteten Anfrage NT. 1564/J, betreffend 
Xasernenneubau in Vorarlberg, beehre:ich mich 
folgendes mitzuteilen~ 

Zu 1: 
eGJIl:tP ... -

Hinsichtlich·des Inhaltes des gegenständlichen 
Eriefes darf ich auf die beigeschlossene Foto­
kopie dieses Briefes verweisen. 

Zu 2: -=== ...... 

Der Inhal·t dieses Briefes war mir bekannt. 

Seit vielen Jahren sind das Bundesministerium für 
Landesverteidigung, das Bundesmin.is"terium für 
Bauten und Tecr~ikt die BundesgebäudeverwaltungII/ 
INNSBRtJCK und der Mili tärkommandan'c von VORARLBERG 
bemiiht, geeigllete Grundstückaflächen zur Errichtung 

einer Bataillonskaserne im Bundesla..'1.d VORARLBERG 
ausfindig zu machen. 
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Da ·bia vor kurzem weder Gemein.den noch 'P:t·ivs.;~e 

Grundstttckesigeutü11l13r in VORARLBERG beredt waren, 
der Republik Österreich geeignete Gru.ndstücks­

flächen. für. den Bau einer Kaserne zu verkaufen, 
wurde das Ang~bot des Amtes der Vora.rlberger I,a.n.­

desregie:nJng, die Ka.serne auf einem lcmdeseigenan 

G·rtmdstück in BLtJDESCH!Gaisbühel zu errichten, 
seite.i.J.s des Bundesministeriums für Le.nclesvertei­
digung begTÜßt f zumal das angebotene Grundstück 
tnmilitärischer und bautechnischer Hinsicht als 
sehr günstig zu beurteilen ist<> 

Der Bürgermetste'I' der Gemeinde BLUDESCH und ei.n 

Teil der Bevölkerung dieser Gemeinde sprachen sieh 
jed()oh gegen die Erricht".mg einer Kaserne s.uf 

diesem landese:i.genen Grundstück aus, weil durch 
e:L."len solohen Neubau landwirtschaftlich nutzbare 
Flächen verloren gehen würdeno Die Gemeinde B1UDESCH 

hat statt dessen als künftiges Kaser.nenarea~die 
Liegenschaft "ZIPFELÄULE" vorgeschlagen, deren 
Eigen.twller die Agrargemeinschaft BLUDESCH '1..md die 
Gemeinde BLUDESCH sindo 

Diese Liegenschaft liegt jedoch im Wasserschonge­
biet u..ud würde selbst im Falle der ErteilW".!g einer 
D,a;t:tbevd.lligung lli'1.yerhäl tnismäß ig hohe Aufschlie lll.u~gs­
und Baukosten verursachen. 

Da ich n:i.cht die Absicht habe, gegen den 9rklärten 

Willen der Gemeind.e BLUDESCH eine Kaserne in 
BLUDESCH/Gaisbi.Ulol errichten zu lassen, anderer­
seits aber di.& ..,on der Gemeinde angebotene Ersatz­
lösung nicht realisierbar erscheint, sehe ich der­
zei·t nu.:t.:" die Möglichkeit, das Problem durch einen 
N'eubau a.u.f dem Areal der Bilgeri-Kaserne in BREGENZ 
zu lösen. 
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Zu 4: -
Das Kasernenproblem in VORARLBERG soll nicht durch 
eine REmovierun.g der Ka.sernen in BHEGENZ und 

LOCHAU, sondern durch einen Neubau auf dem Ge­
läno.e der Bilgeri-Kaserne in BREGENZ und durch 
eine Generalaanierung der Rhomberg-Kaserne in 

LOCHAU gelöst werden. 

Zu 2:' 

Nachdem die zuständigen Stellen des Bundesmini­
sterituns für Landesverteidigung die Möglichkeit 
eines Neubaues auf dem Areal der Bilgeri-Kaserne 
in BREGENZ geprüft haben, habe ich den Bundes­
minister für Bauten und Technik: ersucht, die 
vorgeschlagene Lösung des.Kasernenproblems in 

VORARLBERG in Angriff zu llehmen. 

/-
Z~. Jänner 1978 

. r7~ 

(eti/I«!t~ 
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Ltr.de!::),L1Ul)trn~:n.n Dr. Hcrhcrt E E ß L E R 
Vorarlbcrgcr Lo.r.dcsrcgierur.g. 6:19 BHGGENZ, MontfortstrUJ3c 12 

In ich die El.u~e hatte" wie ich glaubot sehr grUndlich Uber das 

!t;1..:t."'..;;cll ..... G~.r.aiSonBpl."oblcm zu l'edüll.gl::m .. oo ich Lmcu ;).ucll einon 

gc~::.:iß dem WWJ:>ch der VOl'!!I."lbcrj;cr L::u~tlc-sl'c.:~io~J.n~ zu \lcl1Dht'cn. da. die 

Ko::.:;:;e;t,.:)r,zfr:l:;e el.1l.v.randfl'(::l. gcJJ:::ttt sei u.~d dio Armccli.;,Ä:"U1l[; ein cc1:.tco 

~~C$!::o lu.t. in Üb.:::rciusUmmllr-~ mit den V()l"m:'l~cr 'tVU:.schC'.>l e.nd!ich 

zu ch~cr B.:lt!illlO!1Jka.;:>crue zu lwmmcn .. 

'., 
für <üe IJ~h.:u..~ des Pl'oolcms Vo:r,oJ:lhe:rzcr Gazrrl301.1 auch o\.1..cclmus ge-o-

~l~","!i.:."t. N~u.~ - wld hier zitiere ich ihn wörtlich -, sn.:~w ~r mir ~ hol der 

\JCU3 c.r: nicht au p~.;!'so!l.'1m ein.. weiteres li"'.1l;::tc.h rfukiC:'I,:m u.:n:d Grib nur 
• 1/.. '<11 ,. 

uJ:~..;-;~:::.~;.Cl .)1"'U Aurtro.~9 llim eh:o LV::;'Ul~ vcrzu:::ehla;-;on.. dle dCl~.....I-..i:;c:.i ver ... 
~ ..... ~ "'" ~. '." ""'"" .. . " 

•.• , .4 

G2~·J.:isc:1S"·:ltJ:a:..;l~c VO:l VCrJ:,rlh~r~ 

,,:ir :Jx;r d ..... ::;'.'IC1CU nie'L.t vc:.:.fül.::,t haben" weU er nctwer:.d.l.;:;cr-;lclso ~;;:r.:u* 

lll:,).;:ld.lll eh:!i: ZO T. nicht bc..!.;.·ic(.U~C1J.d 1s't. Hun nhcr hL:.bo ich dem 1TI..:rJster 
Cl:l:4't',.".~ .... v ... -.· "7-"'1'" 

vO~(>.1;cllb .. :;cn, d::ts Problem dcr.l-r1 zu lösc'.no c.b.ß di.a 'heiden !~crl'.cu in .. .. '""",. ...1- L .,.,,- "" 

nrc:;~ und :LocU:l,u als eino l?'uJi!.;:tioru:;cinhcit gcwol"tc:t und dcmen.t::;pr"cchend 

ml:gcl~.t werden. J)o.a wird zur ~'ol:;c h!lbe,n~ d.1.ß in g:'C!:C:l Z~~~Cll ct:JJ. d:.l.s 

ll.J.i~":'G~O znit C&llo:r.l DCro3. 71atilrllC".h ir:sl~c:nJ.c.r(3 aucll cbs Er ... 

1t.I.~$!:;o~do~ ~h üx:.n;;w. v.w:le2;t wc:..'·<k,U1~ da die dortig-eK."!.Sc......-..ne • 

.. 
.. 

• 
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\ ... ioSio j:.l.si~hcr besser wessen als ich, als cheIU!Ü1g'es Hotel fUr eino wirklich 

fw.;i;tim:iorc.l1da Tr;lwcmu:torkuI'lt kaum c.dn.ptiert werden krumo D3nnoch aber wIrd 

t'. '.tell nÜnclostcna c1nc kOl!lpo ni csw.rkc Eil:!lclt dort vcrblcib()u müssen. 

});.:rch diese WStL~ \V1rd os mö~Uch BolnD die Drogonzcr Kc..scrna zu einer 

C,i':.:3.l:tlt:.ti\7 (UtSl:cichendcn Butaillcn.slalßO rns umzubauonp w;;.s die Voro.unsctzung 

h=.!, d!:l..ß c!m: oine Kor,i.p::~ .... '1ieblock, in dem tcltwclso Z1vn'·Id.l!:tl!~::r.~ s!nu., G'crJumt 

u...--:d !t.::..~ (km Tl.'11ppOr>0c'brauch hor~crlcht0t wCl"ücn 'lmd du:.:ch eine vm.·mutllch 

Wi: wel'~C:l mit der Plmluag sicherlich ·~lS Jahr 10 vcrllorc:l mi.:SsCJ!, nbor 

Co:1s vit:l~ ·'lcrr:.lutl1ch in Bluciesch auch llliVC1"ll'\eic.tllch gcwoocllo Die l-Jc!Ur uot .... 

,vcr.ill~;o:l "Wci:::ml..,gcu w!l'd ~:.ulisU)l~I-tÖSCH im ElL.vel.°neLul1en mit der Annooln 

r.llcht.t.~:: Z,;-:it eebcno \Vir würde!} es auf.-erordentlldl bo:-;rl:.t-eno wel.:!l 1l:r dia 1m 

Anschl:.~.nd.'trnn folgenden Vorm."bcitcn mich die GCmeiudc Bl~cnz Ull..~ in der 

VerlC" ...... 'U..'\1 der nun eillmnl ans:.m<:jluu"tie:.'Cndon Pl·ivntwob.I'1u.~cu (es hru.1dclt eich. 

soviel ich weiße> nur um. ,ycr4;;c) urJl ~U:clich bcl der Thu.l.b~'\'.1ll1ew~(Z4 Ba 

~~i.3!lC:"!. de.» cüe notwcr..dizc U!ltCl'stlit~ crte1leu l,örm.te. Aber dOO31nd dann 

Ei:i:lzc.!:lcit.~; f:u· dio ich nicht kon~ctc-~t bin 0 

. ~:::~cc!:.:.."'tcr Herr Lo.n.dcE:b.:::m.ptn'l.al1n, unser' nos~OÄ:t \'.:i11 trotz der, ~n.~cn .... 

m1:c dem. G3.l":'\lso:rlf,"[Jrcible:n cililVC:i:'llclunllch zu löscuo lhs cl>c:", \"~ ich ~cn 

hier b-J~·ic!.:.tct hr.bc, ist c"arlz sic.hcrl1ch l.umcro letzte I~c3crvc, illc wir !.;ie= ~ ... 

spielOll und wenn dn.s o.uch schlef geht» wird dtum wohl keiner mcl.:r VIerter v.-1.sson.lt 

Ic!l hoffe. nu:.Cll m!t diesom r.ICricht god!ent zu haben und verbleibe m1t 

dem }...:.;;ar-w-."'k mcir:.Ol" bosOildoroo HochD.chtung und 

mcl.r.on POl"S örJllcheu l".>OsUm Gr\lCen 

. ~ . .. . 
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